
I t

26

R
much

3 Beilage zu Nr 135 v o für alen n den Saalkreis
Stadtverordneten Sihnug

Halle 11 JuniGeh Regierungsrat Profeſſor Dr Sttenberger

Eingegangen iſt eine Zuſchrift Magiſtrats in der erſucht wird
die Wahl eines unbeſoldeten Stadtrats an Stelle des Herrn
Juſtizrat Elze deſſen Wahlzeit u abläuft möglichſt bald vorzu
nehmen Die Wahl wird vorausſichtlich auf die Tagesordnung der nächſten
Sitzung geſetzt werden

St V Juſtizrat Dr Keil teilt als Prozeßvertreter der Verſamml lung

De

in der Streitſache welche der Verſicherurgsdirektor Lange wegen Ungültig
keitserklärung der Wahl eines Stadtverordneten der III Abteilung in den
inverleibten ehem Vororten angeſtrengt hat mit daß Termin vor dOber Verwaltungegerich auf den 18 September mittags 12 Uhr angeſetzt

worden iſt
lleAn VDi tell des St V Kallmeyer welcher für die nächſte Zeit Urlaub

rhalten hat wird St V Wolff in die Kommiſſion zur Vorbereitung
eines Baurats für das Hochbauweſen gewählt t

Eine Petition der Meldeſchreiber um Erhöhung ihrer Be züge
wird der Finanzkommiſſion überwieſen

I Verpe ichtung des Landgutes Gimritz Jn dieſer Angelegenheit
iſt eine Vorlage des Magiſtrats eingegangen welche lautet

Der Pächter des Landgutes Gimritz Herr Kohnert hat als Pachtpreis
für genanntes Gut 25 Mk pro Morgen und für die zum Gute gehörige
Mühle 6500 Mk pro Jahr unter Annahme der maßgebenden Pacht
bedingungen geboten Magiſtrat hat beſchloſſen dieſes Gebot anzunehmen
und erſucht die Verſammlung ihn zu ermächtigen auf Grund der Pacht
bedingungen für Gut und Mühle Gimritz den Pachtvertrag mit Herrn
Kohnert abzuſchließen Bemerkt wird noch daß der Pachtpreis für das
Gut ausſchließlich Mühle vom 1 Oktober 1907 an durch Hinzu
nahme der jetzt an den Landwirt Schmidt verpachteten 16,23 Morgen die
Summe von rund 31300 Mk berragen wird und daß den Herren Mit
gliedern beider ſtädtiſchen Körperſchaften je 1 Exemplar der Pa htbedingungen
vorgelegt iſt i

St V Roth führt zur Geſchäftsordnun
habe es ſei in der Sache eine völlige Verſchiebung eingetreten indem
Herr Kohnert ſein Gebot zurückgezogen hat Redner bemängelt daß er
als Vorſitzender der Agrarkommiſſion von dieſer Tatſache keine Kennt
nis erhielt

Erſter Bürgermeiſter Dr Rive beſtätigt daß nach Einbringung der
Vorlage bei dem Magiſtrat Schriftſtücke eingegangen ſind welche eine
Aenderung in die Sachlage r Er werde auch das Wort er
greifen und der Verſammlung die Schriftſtücke übermitteln ſobald die Zeitdazu gekommen ſei ein Reſerat lönne der Magiſtrat doch nicht erſtatten

gau2 Hriyat GJ aus daß er privatim erfahre

Der Berichterſtatter der Finanzkommiſſion St V Engelcke teilt
mit daß Herr Kohnert ſein Gebot zurückgezogen hat Es ſei inzwiſcher
bereits ein neues Gebot von anderer Seite eingegangen welches auf
40000 Mk für Gut und Mühle lautet Nichtsdeſtoweniger hat die
Finanzkommiſſion beſchloſſen der Verſammlung die öffentliche Ausſchreibung
zu empfehlen und zwar im Wege ſog verdeckter Offerten

St V Kobe beantragt die Verpachtung nach den Regeln deslichen Bietimgsverjahrens vorzunehmen re ttfoffent

St V Thiele beantragt das Gut nicht wieder zu verpachten ſondern
dasſelbe in eigener Regie zu bewirtſchaften

St V Roth ſpricht für die Wiederverpachtung er mahnt aber dringend
die Furcht vor der eigenen Adminiſtration abzulegen und das Gut in
eigener Regie zu bewirtſchaften ſobald ein angemeſſenes Gebot nicht ab
gegeben wird Man ſolle die eigene Adminiſtration der tädtiſchen Güter
nicht ſcheuen aber auch nicht ſuchen Jm übrigen tritt Redner entſprechend

dem I ntrage des St V K
verfahren einErſter Bürgermeiſter Dr Rive weiſt nach den Ausführungen des St V

Thiele darauf hin daß die Berliner Rieſelgüter nur einen Ertrag von
l Prozent des Anlagekapitals erbringen obwohl ſie ſich in einer
muſtergültigen Bewirtſchaftung befänden

St V von Blume bertont ein erheblicher Teil der Gutsäcker
in Gebieten liege die jedenfalls in der Zeit von 18 Jahren der Be
bauung erſchloſſen werden müſſen Wenn man wieder zur Verpachtung
ſchreiten wolle ſo müſſe mindeſtens völlig ſichergeſtellt werden daß Be
bauungsterrain in ausreichendem Umfange jederzeit aus der Pacht gezogen
werden darf

Nach längerer Erörterung werden die Anträge Kobe und Thiele mit
großen Mehrheiten abgelehnt und es wird nach dem Vorſchlage der Finankommiſſion die öffentliche Ausſch greibung im ſogen verdeckten Verfahren

be hl loſſe er
Darauf werden die Bedingungen für die Verpachtung des Gutes und

der Mühe feſtgeſetzt
Nach dem von dem Magiſtrate vorgelegten Entwurfe ſoll die Be r

pachtung auf 18 Jahre erfolgen St V Pfautſch beantragt die Verpachtung auf 18 Jahre und auch auf 12 Jahre auszuſchreiben damit

event die kürzere Pachtperiode von der n gewählt werden kannwenn ein annehmbates Gebot auf 12 Jahre erfolgt Verſammlung erhebt
dieſen Antrag mit 21 gegen 21 Stir anten zum Beſchluß wobei nach der

Geſchäftsordnung die Stimme des Vorſtehers den Ausſchlag gab
Bezüglich der Herausnahme und Zulegung von Grundſtücken wird be

ſtimmt A Der Pächter iſt verbunden diejenigen Grundſtücke welcheim Wege des Enteignungsverfahrens 2 ſonſt zu öffentlichen oder zu

obe für das öffentliche Verpac chtungs

Frii v r vo I M vflad iſſchen 31 wecker u J bel uſs Erfüllun 18 V privpvatre chtlichen Verpflich

10 W 5 m Wenn eltungen der Verpächterin gleichviel ob dieſe vor oder nach Abſchluß des

Pachtvertrages entſtanden ſind in Anſpruch genommen werden 4 zur
Zewinnung von Ziegelerde Torf Ton Kalk Steinen Kies Sand Mine
alten und Kohlen aller Art ſowie zu deren Verarbeitung und Abfuhr

nach dem Ermeſſen der Verpächterin geeignet und erfor derlich ſind jeder
zeit gegen den nachfolgend beſtimmten Ertaß am Pachtzinſe gegen Ver
gütung der Beſtellungskoſten und gegen eine Düngerentſchädigung von

120 Mk ſür das ha ganzer Düngung und 60 Mk halber Düngung
zurückzugeben B Als Pachterlaß wird gewährt 120 Mk für das ha Acker
und Garten 100 Mk für das ha Wieſe 29 Mk für das ha Hütung
C Jn Anrechnung auf den Pachterlaß können dem Pächter jederzeit auch
angrenzende Grundſtücke zur Pachtnutzung unter den Bedingungen ſeines
Vertrages gegen einen durch Sachverſtändige zu ermiltelnden Zins über
wieſen werden Auf Erſordern der Verpächterin hat Pächter die landwi
ſchaftlich nutzbaren Teile der Peißnitz gegen einen noch zu vereinbarenden
Zins in Pacht zu nehmen D Grundſtücke welche nach dem Ermeſſen der
Verpächterin auf andere als die bisherige Art zum Beſten der Pacht
gegenſtände ſelbſt verwendet werden ſollen muß der Pächter jederzeit ohne
alle Entſchädigung ihrer neuen Beſtimmun überlaſſen Jedoch darf die
Herausnahme von Grundſtücken aus der Pacht in den unter 3 und 4 ge
nannten Fällen während der ganzen Pachtzeit nicht mehr a ha ve
tragen D er Pächter hat dem Publikum der von der Verpächterin fur denöffeiilichen v Verkehr freigegebenen Wege und Plätze unentgelthich zu ge

ſtatten Ferner hat er der Verpächterin die Koſih der eines Stichtohrs
von der Saale oberhalb der Mühle nach den nördlich der Mühle gelegenenTeilen der Peißnitz zu erlauben Bieter auf das Gut haben ein Ver
mögen von mindeſtens 100000 Mk ſolche auf die Mühle von mindeſtens
25000 Mt nachzuweiſen

2 Verſammlung fetzt anderweite Bau und Vorgarten Flucht
linien nebſt phenlagen für eine Promenadenſtraße am Lettiner
weg zwiſchen Kohlenbahn und Pfälzer Schützenhof feſt Die St
wie bereits ausführlich mitgeteilt in einer Breite von 48 m projektiert und
ſoll zunächſt erſt teilweiſe hergeſtellt werden

3 Die für Neupflaſterungen und Bürgerſteig Herſtellungen
m Haushaltsplane vorgeſehenen Mittel werden nach den Anträgen der
Bautommtiſſion endgültig bewilligt Berichterſtatter St V Stephan4 Zur Schaffung gärrtneriſcher Antagen auf dem Platze

zwiſchen e Prinzen und Kirchnerſtraße beantragt arg
Magiſtrat 0 Mk zu bewilligen Auf Vorſchlag der Bau und Finarkommiſſion erichterſtatter St V Gygas und Klopfleiſch wird dte
Vorl lage ehe nt weil der Platz ſich in dem jetzigen Zuſtande aus
gezeichnet als Kin derſpielplatz eignet und als ſolcher erhalten bleiben ſoll
Zur Aufſtellung on Bänken werden aber 300 Mk bewilligt

44 55 J d A5 Die zur Beſchaffung von Mobilien c für die Volksſchulen
11 ab n vwarnoeſebenen Mittel worden don ewwilliqtm Haushalteplane vorgeſehenen Mittel werden endgültig bewilligt

Bei J 2 o 9Berichterſtatter St V Wolff

c u 0 o gen Teil6 Für den zwiſchen Fichte und Richard Wagne e belegenen Teil

9 ger
der Friedenſtraße wird eine neue Höhenlage cigepe ſetz We richterſtatter e

St V Wolff

Mittwoch den 13 Juni 1906

Das in der Streitſache Halle a S wider den GutspächterHa uptmann Handt in Beeſen wegen Waſſerlieferung berufene Scheds

gericht hat folgenden Schiedsſpruch gefällt a die Stadt Halle a S iſt
dem Rittergutspächter Oskar Handt zur unentgeltlichen Waſſerlieferung
verbunden b ein täglicher Verbrauch von 14 cbm Waſſer wird als aureichend erachtet Die Gründe dieſes Beſchluſſes waren a der Rnuter

gutspächter Herr Hauptmann Handt iſt Pächter des Stadtguts in zweiter
be bereits in erſter Periode war Herr Handt unbeſchränkter Nutz

nießer der Waſſerleitung ſodaß eine nachträgliche Einſchränkung oder Enrziehung gleich käme mit einer Beſitzſtörung Deshalb war Punkt a unbedingt

zu bejahen daß Halle verpflichtet iſt unentgeltlich Waſſer zu liefern
b Der
14 ebm feſtgeſtellt und zwar nach der Größe des
verbundenen rationellen Vieh haltung im allgemeinen
dem Schiedsſpruch Kenntnis genommen und
mit der Güter Deputation beſchloſſen daß die Bezah

r I

Verbrauch von Waſſer wurde auf ein tägliches Quantum von
Gutes und der damit

Magiſtrat hat von
ebereinſtimmung

lung des verbrauchten
Waſſers in Gemäßheit des Schiedsſpruches zu erfolgen hat Verſammlung
nimmt von dem Schiedsſpruche gleichfalls Kenntnis
Deckung der im Rechnungsjahre 1905/06 eingetreten
121,76 Mk

und bewilligt die zu
e Ueberſchreitung von

8 Der Fleiſchermeiſter Dönitz ha auf ſeinem Grundſtück An der Moritzkirche Nr 2 Front Brunoswarte einen Neubau aufgeführt Nach der
für die Brunoswarte feſtgeſetzten Fuuchtiinie hat der

Land zur Straße abzutreten wofür er eine Entſch
Genannte zirka 2 qm
ädigung von 30 Mk

pro qm fordert Magiſtrat hält dieſen Preis für angemeſſen und die Ver
ſammlung erklärt ſich mit der Zahlung dieſes Entſchädigungsſatzes ein
verſt anden Berichterſtatter St V Wolff

9 Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
dem Dachdeckermeiſter Wilhelm Koſch beabſichtigten bau

daß gegen die von
lichen Veränderungen

in ſeinem Hausgrundſtück Moritzkirchhof Nr 12 obgleich ſie in einem
Raum vorgenommen werden ſollen welcher von
ſchnitten wird Einwendungen auf Grund des S 11

der Fluchtlinie durch
des Baufluchtlinien

geſetzes vom 2 Juli 1875 nicht erhoben werden Berichterſtatter St V
Wolff

n vnin o wonnen10 Verſammlung genehmigt einen rgleich welcher wegen Landabtretung an der Reilſtraße mit den Herren
Sront hardt Handarbeiter Karl Richter und Privat
abg geſchloſſen iſt Die zu zahlende Entſchädigung betri
Berichterſtatter St V Grote

11 Zur Ausbeſſerung der Gasbehälter
und an der Hafenſtraße werden 4200 und 3200 Mk
erſtatter St V Wolff

12 fällt

Uhrmacher Bernhard
mann Louis Lampe

10 Mk pro qm

in der Gasanſtalt II
bewilligt Bericht

13 Schon ſeit dem Jahre 1904 iſt in dem Kuratorium der Hand
werkerſchule und im Magiſtrarskollegium über die Notwendigkeit von
Lehrwerkſtätten ver jandelt worden die Meinungen waren aber geteilt
und es kam zu keiner endgültigen W Unterdeſſen ſind an den
meiſten anderen Handwerfkerſchulen Preußens Lehrwerkſtätten eingerichtet
worden Eine neue Anregung bekam das Kuratorium durch die Hand
werkslammer welche die Emrichtung von Lehrwerkſtätten dringend empfahlDein Kuratorium wurde in mehreren Sitzungen über

daß ſich die Lehrwerkſtätten an anderen Handwerke
währt haben und mit ihnen ausgezeichnete Erfolg
Es ſollen deshalb an der hieſigen Handwerkerſchu

r d r S o 7Liſchler und Klempner eingerichtet werden Nach

t 2 u e ten t S J h 7 n Jerzei hni is der Lehrwerkſtätten in Hildesheim wirdveiden yrwerkſtätten eine einmalige Ausgabe von
machen nd die laufenden Ausgaben ſind nach Ak

zeugend nachgewieſen
rſchulen ſehr gut be
e erzielt worden ſind

C 9 mle ehrwerkſtätten fi
dem genauen Preis
die Ausrüſtung der

3000 Mk notwendi
zug des Schulgeauf 3000 Mk jährlich berechnet worden Da von beiden Beträgen die

Stadt nur die Hälfte zu tragen haben würde die Einrichtung der
Leehrwerkſtätten wird nur in der Vorausſetzung empfoh
miniſter di
a u hr 1084as J 1 06 aus Kapitel X

len daß der Handels
die andere Hälſte beiſteuert wird Verſammlung erſucht für

SIX Nr 11 des Kämme rei Haushaltéplanes
zur Beſtreitung der Koſten für die Ausſtattung 1500 Mk zu bewilligen
und zu genehmigen daß im Jahre 1907 der ſtädtiſche Zuſchuß zu den
Koſten der Hand werkerſchule um 1500 Mk erhöht wirdSt V Grote empfiehlt im v trage ver ine anztommiſſit on Ablehnung

der Vorlage weil der Nutzen ſolcher Lehrwerkſtätten mit den L lufwendungennicht in Einklang zu bringen ſet Ein tüchtiger Meiſter könne bei der

Aushildung junger Leute niemals durch Werkſtätten
Meiſter unterrichtet erſetzt werden weil
etwas einſeitig ausgebildet werden würden Meiſte
haben würden ſich nicht wie der Magiſtrat annimmt be
eine Entſchädigung von ſährlich 1500 Mk in
Unterricht erteilen denn ſie würden in der eigenen
dienen Der Lehrling gehöre überhaupt in die Werk
wolle man aber eine Spezialſchule für beſtimmte Gewe
werde er der Berichterſtatter dafür ſein für eine
gegen nicht zu haben

S W e J de Dohr B ich t Je JSt V Thiele bed alle r Velit De Verl JFina
den Werkſtätten der Meiſter nicht alle Einrichtungen
zur Ausbildung der Lehrlinge notwendig ſeien

Erſter Bürgermeiſter Dr Rive führt aus er
durch die Darlegungen des St V Grote über Anſ
zu ſein welche hier in weiteren Kreiſen der Bürgerſchaf
Als Redner nach Halle getommen jei das den Ruhr

J awuct 14in der auch nur ein
t dieſen die Schüller immer

r die etwas gelernt
reit finden gegen

chul z Wertſtätte
tätte mehr ver
t des Meiſters
be errichten ſo

halbe Kraft ſei er da

nzkommiſſion weil in
vorhanden ſeien die

ſei ſchmerzlich berührt
ſchauungen informiert
t zu beſtehen ſcheinen
m einer alten Schul

ſtadt beſitze und die neue ſchöne Handwerkerſchule geben habe ſei er
iberzeugt geweſen daß hier alle Einrichtungen zu
Handwerker getroffen ſeien Er ſei aber ſchwer er
einzige Lehrwerkſtätte vorhanden und dadie erſte Werkſtä die der Nagiſtrat beantragt v
abgelehnt wird enn das würde unſerer Stadt nicht
Praktiſ cher interricht durch Wertmeiſter in Lehrwerkſtätte

notwendige Ergänzung des Lehrplanes der Handwerke
welche dem Plane ſkeptiſch gegenüber ſtehen ſollten d

r Fortbildung junger

fie d forrronitau C el Ierne
tönne er nicht mit anſehen wenn

on der Verſammlung
zum Ruhm getreichen

n ſei eine unbedingt
rſchulen Die Herren
och nach Breslau und

Berlin reiſen und unterſuchen welche Erfahrungen man dort gemacht hat
Von dem Breslauer Direkt or der Handwerterſchule einer Autorität erſten
Ranges werde man hören was wir durch die Einrichtung gewinnen
können Wenn das Handwerk noch wäre was
tönne man uur ſagen der Lehrling gehört in
Meiſters Jn der heutigen

auch als Meiſter nicht von der Einſeitigkeit abtom

es früher war 0
r NWerfustte e fnresge Werkjtatte ſeines

Zeit der Arbeiteteilung ſeien aber die
Einrichtungen der Handwerksmeiſter einſeitig geworden und wie der
einſeitig ausgebildete Lehrung auch als Geſelle einſeitte rg bleibe ſo werde er

men Dem ſolle ent
gegengearbeitet werden durch Einrichtung von Werkſtätten in der Hand
werke richule St V a meine ein ſtrebſamer Lehrli ng bilde ſich ſelbſt
weiter Das ſei ein direkt ſchulfeindlicher Grundſatz die Verwaltung könnenicht mit beſonders ſwebrne tüchtigen jungen Leuten rechnen ſie habe

die Aufgabe jungen Leuten mit Durchſchi iittsqualitäten welche weiter kommen

vollen die Hand zu reichen und die Möglichkeit zu vielſeitiger Ausbildung
zu geben Wenn eine Stadt es nötig habe Einrichtr
es Handwerks und ſpeziell des Kunſthandi zu

Halle a denn hier ſei man ſehr im Rückſtande
abge lehnt werden dann werde der Magiſtrat bald

ingen zur Ausbildung
ſchaffen ſei es gerade

Sollte die Vorlage
wieder damit kommen

weil Fortſchritte gemacht werden ſollen Der Koſtenpunkt könne nicht ins
Gewicht fallen wenl er in ſolchen Sachen ohne Bedeutung ſei Man ſolle

überhaupt nicht immer nach den Koſten und danach
Schritt Erfolge hat

Maefſter o r Bio 9 rlane J oWwoeller ſprechen für Die Dlldhe t
Riediger St V Wolff legt dar daß bdie Hand

fragen ob auch jeder

V 3 r tt V Meyer Kühme und
werkerſchulen in ihrer

bisherigen Verfaſſung auch einen erheblichen Nachteil haben nämlich den
daß ſie ein Proletariat von Zeichnern züchten Tüchtigen Zeichnern die
Freude am Handwerk zu erhalten ſei Aufgabe der

Handwerkerſchulen welche die jungen Handwerker
und intereſſanten Techniken bekannt zu machen hab
Werkſtätte des Meiſters nicht kennen lernen

Stadtſchulrat Brendel Die Lehrwerkſtätten ſolle
Meiſter nicht erſetzen ſondern ergänzen Bedingung

Lehrwerkſtätten an den

mit allen ſchwierigen
en welche ſie in der

n die Werkſtätten der
zum Eintritt in die

Lehrwerkſtätte iſt daß die jungen Leute bereits 3 Jahre in Meiſterlehre
geweſen ſind Die Anregung zur Schaffung von L
dem Jnnungs Ausſchuß gegen der doch das Handwerk vertritt und die
Verhältniſſe genau kennt und der ſei überzeugt daß

ehrwerkſtätten ſei von

die Einrichtung von
zroßem Nutzen für das Handwert ſein wird Die Anfänge zu prakriſch
Arbeit ſeien in unſerer Handwer kerſchule bereits vorhanden Jn Hilde
heim könne man ſehen wie eifrig und erfolgreich die jungen Leute in denLehrwerkſtätten arbeiten dort beſuchen den Unterricht

auch ſaſt aus Trlich Meiſterſöhne das beſte Zeichen dafür daß ſich die Sache bewäh

Es werde immer geſagt das Handwerk leide Not
es müſſe unierſtart

werden Nun wolle man es einmal vorwärts bringen da könne doch die

StadtverordnetenVerſammlung nicht verſagen Das Handwerk habe nicht
mehr die große Bedeutung wie früher es bilde aber doch noch immer den
Kern der Bürgerſchaft auch in unſerer Jnduſ trieſtadt durch Ablehnung
der Schülerwerkſtatt werde aber dieſer Kern der 2 zürgerſchaft d badiar

V Pfautſch bekennt ſich als Feind aller Beſtrebungen welche
auf Zwangseinrichtungen für Hand werker hinauslaufen weil ſolche nichts

helfen Dem Handwerker werde aber geholfen wenn man den jungen
Leuten Gelegenheit zu tüchtiger Ausbildung gibt Alle hervorragenden und
einſichtigen Handwerker die Redner befragte erhofften auch übereinſtimmend
die beſten Erfolge von der Einrichtung

Die Vorlage des Magiſtrats wird hierauf mit knapper Mehrheit an
genommen

Wie bereits mitgeteilt findet vom 22 bis 24 Juni der Städtetag der
Provinz Sachſen in Stendal ſtatt Als Vertreter des Magiſtrats nehmenan den Ve rhandlungen Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Stadtſchulrat

Brendel und Stadtrat Dönitz teil Von der Verſammlung werden
der Vorſteher und die St V Gygas und Riediger als Vertreter
gewählt

Endlich wird noch ein Antrag des Magiſtrats für die Verſammlung
a Zentralſtelle des deutſchen Möbeltransports 300 Mk zu bewilligen
bgelehnt Berichterſtatter St V Klopfleiſch

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 11 Juni
Schwerer Einbruchsdiebſtahl im Rückfalle Frau Pauline

Genske geb Grumbach aus Reinsdorf bei Delitzſch ſtahl am 17 März
in Roitzſch einer Arbeiterfrau mittels Einſteigens ein Portemonnaie mit
6,50 Mk Jnhalt Sie wurde deshalb zu der geringſten zuläſſigen Strafe
von 1 Jahr Gefängnis verurteiltKonkursvergehen Trotz eines Umſatzes von jährlich über
120000 Mk hat es der idehändler Karl Götze unterlaſſen Geſchäfts
bücher zu führen uſſchluß über den Umfang ſeiner Geſchäftste Wigte
n lediglich ein Notizbuch geben können das aber merkwürdigerweiſe nachsbruch des Konkurſes verſchwunden iſt Götze war bis vor 8 Jahren
Fieiſcher geweſen hatte dann ein Fuhrwerksgeſchäft eröffnet nebenbei aber

einen kleinen Pferdehandel betrieben den er ſeit 1904 umfangreicher geſtaltete Bares Geld vent er dazu nicht die Pferdehändler von denen

er Pferde bezog gewährten ihm gegen Akzepte Kredit und dieſe befriedigte
er meiſt wieder mit Kundenwechſein und dem Gewinn aus dem Handel
Nach eigner Angabe verkaufte er allein im letzten Geſchäſtsjahr über

d d r n 2 N S v100 Pferde ſo daß nach dem Urteil des Sachverſtändigen ein Umſatz von
über 120000 Mk erzielt worden iſt Jn den letzten 5 Monaten hat er
nachweislich ſür rund 40000 Mk Akzepte wenn auch meiſt mit Kundenwechſet n eingelöſt Als der Konkurs vor der Türe ſtand befriedigte er
inzelne Gläubiger mit dem noch vorhandenen Pferdebeſtand von 17 Stück

und einem Wagen dadurch aber gingen die anderen Gläubiger mit ihrer

Geſamtfſorderung von 30000 Mk leer aus Die Strafkammer erkannte
gegen den Angekla ten wegen Konkursvergehens auf eine Geldſtrafe von
300 Mk eventl für je 10 Mk einen Tag Gefängni

Aus dem Leſerkreiſe
Für die unt er Nu ik erſcheinenden Nachrichten übernimmt die Red ar on dem J e itum gegenüber keine Ver

antw tun gZahnpflege i in der Schule

Der Antrag hieſiger Zahnärzte auf zahnärztliche Unterſuchung und Be
handlung unſerer Volks und Mittelſchulkinder hat vom Standpunkte der
Volkshygiene aus betrachtet zweifeilos etwas für ſich einer wirklichen
Sympathie kann er aber wegen ſeines metalliſchen Beigeſchmacks wohl
kaum begegnen denn wer Geld ausgeben will hat nicht nötig auf die
menſchen freundliche Einrichtung zu warten Wenn dieſe nicht ihren Zweck
verfehlen ſoll ſo müßte nicht nur die Unterſuchung die übrigens keiner
Klaſſe in einer halben Stunde abgemacht werden kann ſondern auch die
Behandlung koſtenlos geſchehen Zur Anſtellung von Schulzahn irzten
wird ſich um letzteres zu erreichen die Schulverwaltung ſchwerlich ver
tehen dagegen wird ſie früher oder ſpüter die re von Schulärztenins Auge ſaſſen müſſen Hierbei kann dann die Frage der Schulz ahnvſ ege
ihre Regelung finden der Schularzt wird bei ſeiner Unierſn chung den

Kindern auch einmal in den Mund jehen und ihnen gegebenenfalls die
Jn anſpruchnahme zahnärztlicher Hilfe anraten Gering bemittelte Leute
finden in Halle ſchon jetzt genügend Gelegenheit ſich für mäßiges Geld
oder überhaupt unentgeltlich z B in der Univ Zahnklinik eban zu
laſſen Auf dieſe Stellen kann der Schularzt nötigenfalls hinweiſerWollte man aber den Zahnärzten zur Erweiterung ihrer Praxis eute die

Schulen öffnen ſo müßte man in abſehbarer Zeit mit ähnlichen Anträgen
and erer Spezialiſten rechnen denen ſich in der Schule naturgemäß ein

größeres Feld bietet und dann würden wir vor lauter Unterſuchungen

3 r G r In for t Fn 1 N2echt mehr zum Unterricht kommen Ba

Dienstag den 12 Juni
z vro Mandel 0,95 1,00 Kirſchen pro Ltr 0,35 0,40 k
Butter pro Pfn 2 Erdbeeren pro Ltter 0,60oiebein pro Ndi 08 60,10 Stachelbeeren p Lir 0,20
Kartoffeln 5 Ltr 0,25 0,30 Sellerte pro Stck 0,10 13
Blumenkohl vpr ick 2 50 Tomaten pro St 0,10obhlrabi pro Mdl 0,45 0,50 Pflaumenmus p Pfd 9,25W üben pro St 0,05 0,10 Ge r Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Mohrrüben pr Mdl 10 kuten pro Stück 3,50 4,00
veißkohl per Stück 0,15 0,50 er pro Stück 4,0 6 00
Radieschen 2 Bd 0,05 Hühnchen 1,50 2,5lat 4 Stück o 10 hühner pro Stiict 1,75 2,50

pargel pro Pfd 0,35 0,6 Tauben vro Paar 8 1,20
Gurken pro Stück 0,20 0,50 Kaninchen pro Stück 1,20 1,35
Schoten pro Ltr 0,19

e r 6 ben deſettt
Se in reinen Rausdat fehlen

eu wunder xron gen pezo rener w zchmaschine Welt

wunder gewasech habe ann ieh nicht
umhin Ihnen nitzut 1 lass dio Maschinealle meine Brwart ungen ubertritft Die

Wäsche ist tadellos geworden bei halberArbeit und kann ich daher die Maschir
icht empfehlen ndern werde es selbst

ig seits in meinem Be
ranntenkreise nicht lassen DBine der
artige praktische Maschine sollte in
keinem Haushalt fehlen
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J 4 4 5 7Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 13 Juni 1906
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Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 12 Junj
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